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Bezirksklasse Herren GF

TSV Fortuna Bergfeld : VfL Germania Ummern 
Mittwoch, 17.11.2021, 20:00 Uhr

5:9-Niederlage für den VfL Germania Ummern beim TSV 
Fortuna Bergfeld

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 9:5-Heimerfolg des TSV Fortuna
Bergfeld im Spiel der Bezirksklasse Herren GF gegen den VfL Germania Ummern fest.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Stosch / Behrends konnten einen
Punkt für die Mannschaft beitragen und ließen Stöter / Alms beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung
kommen. Bis in den letzten Durchgang ging das Doppel zwischen Hoffmann / Herhut und
Landsmann / Lux, das Hoffmann / Herhut letztendlich für sich auf der Habenseite verbuchen
konnten. Glücklich über ihren 3:2-Erfolg gegen Kahle / Fricke waren danach die Gastgeber Stosch /
Heine. Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Stosch / Heine mit dem
kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten ins Ziel brachten. Der Zwischenstand nach
den Doppeln lautete derweil 3:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. In vier Sätzen verlor im
Anschluss Tim Hoffmann seine Partie gegen Philipp Stöter. Beim folgenden 7:11, 11:6, 13:11, 11:6-
Erfolg gegen Florian Landsmann kam Michael Stosch nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei
diesem Satzverlust blieb es aber auch. Anschließend war dann das mittlere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 4:1 an der Reihe. Unbeeindruckt von einem 2:0-Rückstand, kam Harald Behrends
gegen Rainer Kahle dann besser ins Spiel und gewann die Partie noch im fünften Satz. Einen
starken kämpferischen Auftritt hatte Andreas Herhut, indem ein 2:0-Satzrückstand gegen Hendrik
Lux wettgemacht und das Spiel noch im Entscheidungssatz gewonnen wurde. Wenig später ging
das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 6:1 an die Tische. Gregor Stosch machte mit Stefan
Fricke beim 12:10, 11:5, 11:7 ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Stephan
Heine versäumte es daraufhin mit einem 6:11, 5:11, 11:8, 10:12 gegen Michael Alms, einen Punkt
für sein Team zu erspielen. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler. Nicht ausreichend
spielerische Mittel hatte danach Tim Hoffmann letztlich auf Lager, um Florian Landsmann final zu
gefährden, somit stand es am Ende der Partie 7:11, 8:11, 4:11. Sah es nach Verlust des ersten
Satzes im Match gegen Philipp Stöter zunächst nicht gut aus, so gewann Michael Stosch im
Anschluss die weiteren drei Sätze und damit die gesamte Partie. Zwei Sätze lang fand Harald
Behrends gegen Hendrik Lux das richtige Mittel, bevor sein Kontrahent sich umstellte und das Spiel
doch noch mit 3:2 gewann. Mittlerweile stand es damit 8:4. Chancenlos war danach Andreas Herhut
gegen Rainer Kahle nicht, aber mehr als ein gewonnener Satz war nicht zu holen. Mit einem Sieg im
Entscheidungssatz ging die Partie am Nachbartisch zu Ende. Gregor Stosch gewann gegen Michael
Alms mit 3:2. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages war der 9:5-Heimsieg somit sichergestellt. 11:
6, 0:0, 0:0, 0:0, 0:0 hieß es am Ende des nächsten Spiels als Stephan Heine und Stefan Fricke den
letzten Ballwechsel spielten. Besonders zu berücksichtigen ist bei diesem sehr einseitigen Spiel,
dass Fricke nur 6 Punktgewinne in allen drei Sätzen insgesamt gelang.

Nach diesem Sieg geht der TSV Fortuna Bergfeld am 19.11.2021 mit Rückenwind ins nächste Spiel
gegen den TTC Hankensbüttel, während der VfL Germania Ummern am 19.11.2021 gegen den SSV
Radenbeck-Zasenbeck II versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TSV Fortuna Bergfeld

Doppel: Stosch / Behrends 1:0, Hoffmann / Herhut 1:0, Stosch / Heine 1:0 
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Einzel: T. Hoffmann 0:2, M. Stosch 2:0, H. Behrends 1:1, A. Herhut 1:1, G. Stosch 2:0, S. Heine 0:1 
 VfL Germania Ummern

Doppel: Landsmann / Lux 0:1, Stöter / Alms 0:1, Kahle / Fricke 0:1 
Einzel: F. Landsmann 1:1, P. Stöter 1:1, H. Lux 1:1, R. Kahle 1:1, M. Alms 1:1, S. Fricke 0:1


